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Zur vierten Auflage der „International Logistics
Days“ kamen in der Woche vom 12. bis 16. März
82 Stu die rende unserer Hochschule RheinMain,
der Hoge school-Universiteit Brussel, dem Institut
Universi taires de Technologie Lille und der Katho-
lieke Hogeschool Zuid-West-Vlaanderen auf dem
Campus Kurt-Schumacher-Ring in Wiesbaden
zusammen. 

Ausrichter der Veranstaltung, die jährlich an wechseln -
den Hochschulen zu Gast ist, war der Studiengang
Internationales Wirtschaftsingenieurwesen (IWI)
unter der Leitung von Prof. Dr. Heinrich Mensen. Er
wurde von seinen Studierenden Rémy Wedig, Youssef
Sayed Youssef, Stefanie Kurz sowie Nina Raiss unter -
stützt. Die gesamte Wochenplanung, die Organisation
im Vorfeld, wie z.B. das Finden geeigneter Räumlich -
keiten, Erstellen eines Ablaufplans, Freizeitgestaltung,
Planen der Exkursionen, welche die Studierenden
unter anderem zum Frankfurter Flughafen und ins
Rüsselsheimer Opel-Werk führte, sowie die Planung
der Finanzierung waren Aufgaben, die es galt gemein -
sam im Team zu bewältigen.  

Vor Ort waren die Studierenden voll eingespannt, denn
neben Vorlesungen zum Thema Transport logistik, die
von allen Dozenten aus den vier beteiligten Hoch schu -
len gehalten wurden, hatten die Teilnehmer am Ende
der Woche als abschließende Übung auch eine Fall -
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studie zu bearbeiten. In gemischten Gruppen mit Stu -
dierenden aus Belgien, Frankreich und Deutschland
sollten durch die Fallbearbeitung die theoretischen
Kenntnisse in die Praxis umgesetzt werden. 

Abgerundet wurde die fünftägige Veranstaltung von
einem internationalen Rahmenprogramm, das unter
anderem gemeinsame Abendveranstaltungen bein -
haltete. 

Ein positives Feedback der ausländischen Gäste hatte
es während der gesamten Woche, aber auch bei der Ab-
schlussveranstaltung gegeben, als sich die belgischen
und französischen Studierenden für die neugewon nen -
en Erfahrungen und Eindrücke bedankten. Lieve
Lombaert, die Dozentin der Hochschule im belgischen
Kortrijk, betonte, dass das Motto ihrer Hochschule, 
der Katholieke Hogeschool Zuid-West-Vlaanderen,
„Enjoy Learning“ zu 100 Prozent auf die „Logistic
Days“ zutreffe. Insbesondere der Erfahrungsaustausch
über Ländergrenzen hinweg sowie die neu geknüpften
Kontakte begeisterten Gastgeber und Gäste.

Das Projektteam bedankt sich vor allem bei unserer
Vizepräsidentin, Prof. Dr. Christiane Jost, stellvertre -
tend für die ganze Hochschulleitung, für ihre Unter -
stützung vor Ort. Ein weiterer Dank gilt dem Dekanat
des Standorts Rüsselsheim sowie der Leitung des
Studiengangs IWI, Prof. Dr. Thomas Fechter, da erst
durch die finanzielle Unterstützung der Hochschule
das Projekt ermöglicht wurde. 

Desweiteren möchten wir uns 
bei der Koordination des Studien -
be reichs Bauingenieurwesen für
die Kooperation und Bereit stel lung
der Räumlichkeiten bedanken
sowie Bert Weiss für seine stetige
Hilfsbereitschaft rund um das
Projekt danken. 

Das Projekt- und Autorenteam 
des Fachbereichs Ingenieurwissen -
schaften (v. l.):

Youssef Sayed Youssef
Stefanie Kurz 
Nina Raiss
Rémy Wedig
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Die Teilnehmer 
der Logistics Days 
vor dem Opel-
Betriebs gelände in 
Rüsselsheim. 

Studierende während
der Bearbeitung 
der Case Study.

Abschlussrede der
Dozenten am Freitag im
AudiMax: 
links Prof. Dr. Heinrich
Mensen (HSRM) und
Jack Vanwyck (Brüssel).


